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Lythrum salicaria L.

Allgemein

Die Pflanze wurde bereits in der griechisch-römischen Antike als Mittel gegen Ekzeme, gegen Blutspeien,
Ruhr und Metrorrhagie verwendet. Einst sehr geschätzt, hat die Pflanze jedoch aus unerfindlichen Gründen
an Beliebtheit eingebüßt. Von Haller kannte sie im 18. Jahrhundert nur noch als Wundkraut zur äußerlichen
Anwendung. Hecker gibt im 19. Jahrhundert als Indikationen Diarrhöe, Dysenterie, asrhenische Blut- und
schleimflüsse, insbesondere Bluthusten, an. In Frankreich verwendete Fouquet die Pflanze als starkes
Antidiarrhoikum. Er sah in ihr auch ein gutes Adstringens und Sedativum und behandelte verschiedene
Hauterkrankungen damit.
In der Schweiz wurde sie während einer Ruhrepidemie mit großem Erfolg angewendet.
Medizinisch verwendet werden die blühende Pflanze ohne Wurzel und die blühenden Sproßspitzen.

Etymologie

Der Name 'lythrum' wird auf das griechische Wort 'lythron = Saft der Purpurschnecke' in Anlehnung an die
purpurroten Blütenblätter der namengebenden Art zurückgeführt. 'Salicarius' kommt vom lateinischen Wort
'salix, salicis = Weide' und heißt 'Weiden-'. Das bezieht sich auf die Ähnlichkeit der linealischen bis
lanzettlichen Blätter mit denen bestimmter Weidenarten. Der deutsche Name 'Blutweiderich' greift sowohl
die Farbe als auch die Beziehung zur Weide auf.

Botanik

Blüte und Frucht: Die Blüten sitzen quirlig in den Blattwinkeln und bilden eine endständige Ähre. Sie sind
purpurrot und weisen 6 kleine Kelchblätter und 6 lange, dünne Zähne, 6 freie Kronblätter, 12 Staubblätter
und 1 halboberständigen Fruchtknoten auf. Es gibt Blüten mit langen, kurzen oder mittellangen Griffeln und
ebensolchen Staubblättern.
Blätter, Stängel und Wurzel: Die Pflanze ist mehrjährig und wird 60 bis 120 cm hoch. Sie hat ein
kriechendes Rhizom und 4 bis 6 einfache, aufrechte, 6kantige, rötlich-braune und behaarte Stängel. Die
Blätter sind ungeteilt, lanzettlich, 7,5 bis 15 cm lang, manchmal gegenständig, manchmal in
stengelumfassenden Quirlen.

Verbreitung

Europa einschließlich Rußland, Mittelasien, Australien, Nordamerika.

Synonyme

Volkstümliche Namen

Blooming Sally (eng.)
Blutweiderich (dt.)
Brauner Weiderich (dt.)
Flowering Sally (eng.)
Long Purples (eng.)
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Loosestrife (eng.)
Lythrum (eng.)
Milk Willow-herb (eng.)
Purple Loosestrife (eng.)
Purple Willow-herb (eng.)
Rainbow Weed (eng.)
Roter Weiderich (dt.)
Salicaire (eng.)
Soldiers (eng.)
Spiked (eng.)
Spiked Loosestrife (eng.)
Willow Sage (eng.)
Willow-herb (eng.)

Drogen

Lythri salicariae herba (+ -)


